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LV SVVorgang: Experimentieren mit Harzen, Kräutern und Kohlenstoffträgern
Beschreibung: Man zerkleinert eine handelsübliche Räucherkohle pulverförmig (alternativ: man bereitet sich aus
Holzkohlepulver, Holzmehl und etwas Kaliumnitrat eine Basismischung). Man mischt das Kohlematerial mit pulvrig
zerkleinerten Kräutern, Gewürzen und Harzen in unterschiedlichen Mischungen und stellt mit wenigen Tropfen
Gummi-Arabicum-Lösung eine formbare Teigmasse daraus her. Es werden spitze Kegel, Kugeln, Spindeln oder andere
Körper geformt, getrocknet und zum Verräuchern an einer Seite angezündet.

Schadensrisiko:

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kaliumnitrat [Achtung] GHS03

H272: Kann Brand verstärken.

GHS03

andere Stoffe:
Diverse Kräuter, Gewürze und Harze , Holzkohle oder Räucherkohle, Holzmehl, Gummi Arabicum

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: nahezu risikofreier Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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